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Sant der Königtigen Wente au Dans 


* 


Böniat. Provinzial, rm Im Pot „Locals 
Eingang plautzengaſſe. 5 5 


N ro. 25 Mitwoch, den 3. Dezember 1834 
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e en 1 fl 8 
ae den 2. Dezember 1834. ö 
Herr Gyftsbeſitz ger v. Platten aus as Herr a N. Below Aus War⸗ 
Beute, Ne! im Hotel Dans 


— se 


8 


f Bekannt mach un g. 5 a 
St Die: Mügleder der TIfen Abthetlung des Bürger Löſch⸗Corps werden darauf 
2 aufmerkſam gemacht, daß bei nächſt entſtehendem Branitz n K die Nihe zum 
Löſchdienſt auf der Brandftelfe kommt. ; 
Sn a Zaſten November 1834. 
5 Die Seuer⸗ EUREN: 


K e e b 


ET Die S zur Schuytenfahrt vom Meilchpeter bis Beihfinhne, von 
Truuitalſs 1835 ab auf J oder 6 Jahre, ſoll in einem FR 
den 4. Dezember c. Vormittags 11 Uhr N 
auf. dem Mathhauſt vor dem Herrn Calculator Bauer anſtehenden eieitations⸗dermin 
ei Pacht ausgeboten werden. Die Bedingungen fi fi d in ußſerer 5 tee 
e den 4. Rovember 1834. f 
Be e Bürgermeifer und Rath. 
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3% Sm Federer "sarah Anders aus Gemlitz und deſſen berlobte Braut, Ge 


Wittwe Chriſtiane Florentine Karth geb. Görtz, haben vermoͤge des, vor Einge⸗ 


hung der Ehe, am 28. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrages, die Gemeinſchaft 
der Guͤter in Anſehung des in die Ehe gebrachten, ſo wie desjenigen Vermoͤgens, 
das während der Ehe einem jeden von ihnen durch Erbſchaften, Vermuͤchtniſſe, an⸗ 
dere Zuwendungen oder Gluͤcksereigniſſe zufallen duͤrfte, ausgeſchloſſen. 
a Danzig, den 30. Oktober 1834. 

Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt: Gericht. 


4. Der Kornkapitain Johann Sriedrich Schultz und deſſen verlobte Braut, die 

Wittwe Agathe Caroline Weber geb. Slemming, haben vermöge des vor Einge⸗ 

hung der Ehe, am 27. d. Me gerichtlich verlautbarken Chevertrages, die Gemeinſchaft 

der Güter ſowohl in Anſehung des in die Ehe eingebrachten, als auch desjenigen Ver⸗ 

moͤgens, das einem jeden während der Ehe durch Erbſchaften, Vermächtniſſe W alte 

dere Zuwendungen und Gluͤcksereigniſſe ae ae ache us 
Danzig, den 30, Oktober 1834. N j 


s Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht . > 
eb. Der Artillerie Lieutenant Sriedrich Julius Adolph Sirieber zu Danzig 
und die Jungfrau Caroline Juliane Suchs, haben vor Eingehung ihrer Ehe, un⸗ 
term 46. d. M die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerhes g eſt K : 
Marienwerder, den 28, pe 3 3 


HER HEN 7758 x 


RX) 


codes fall. 


6. Gestern Morgen 51% luhr ſtarb meine geliebte Frau und untere Mut⸗ 

ter an Folgen gänzlicher Entkräftung⸗ Dies beehren wir uns Freunden und Be. 

kannten ergebenſt anzuzeigen. 8 wol vers Inspektor Ganguin f 
Dauzig, den 29. November 1834. Karhfe Kinder. 


— — — 
Feen 
Bom 27. bis 30. Rodember 1834 find folgende Briefe retour gekommen: ; 
) Eckiwo a Goldapp. D Schmidt a Lauenburg. ) Huſchfeld a. Chaſch. 0 
Jablonske à Altenſtein. 5) Bredow a Buckholz. 6) Lau a Pr. Holland. 7) At⸗ 
de 2 Marienwerder. 8) Rallesleben a Schelmahle. 9) Neumann a Roſtoſchin. 
15 “> gr & Hani, 11) Schroͤder a Gollnow. 12) Fieben, 22 Cohn 2 
Buütow. 5 Königl. Preuß. Obe hoſt „Amt. 755 
7. Sonnabend EN 6. Dechr, 4. 8 Amembiöe f in der N Concordia 
Anfang halb sieben Uhr, ; ‚Der Vorstand 
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Schlicflich noch den herzlichſten Dank den Eiuſendern folgender Gaben für don 
d..1%: 


chuhmacher Sreitag, d.: 18. 37) v. D. 20 Sgr. — 38) Rdk. 2 AN — 


39) Ey 15 Sgr. — d. 20. 40) A- z 12 Sgr. — 41) Von einer heitern Gefell⸗ 


— 42) L e 15 Sgr. — d. 27. 43) Ungn. 19 Sgr. 


Dr. Höpfner. 


10. Heute Mittwoch, den 3. Dezember wird die Zte Quartett⸗Abendunterhaltung 
im Saale der Fiſcherthor-Reſſource ſtattfinden: 1) Quartett von Zaydn, Y Trio 
Einzelne Billette zu 
Matzkauſchengaſſen⸗Ecke zu haben. Anfang iſt 

a f Es: u Obuch. 


10 Sgr. find bei Herrn Ewert an der 
halb 7 Uhr.“ 5 


Bitte um 
Dauzie 


lle zu Briefbeſchwerer, Lichtſchi 
fgebra 


äfts 
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16. Zu den hier neulich genannten 15 neuen Taschenbücher, haben wir noch 6, u. 

4. Roſen, Vergißmeinnicht, Berliner Kalender 1. f. w. angeſchafft. Fuͤr 2 a Bei⸗ 
trag erhält man während ſechs Monate dieſe 21 neuen Taſchenbuͤcher und noch an- 
dere Bucher, nach eigener Auswahl zu leſen und kann täglich wechſeln. — Da die 


erſte Etreulation fur unſere 33 Hefte Straußiſcher Tanze abgelaufen iſt, fo laden 


wir zum Abonnement auf dieſelben ergebenſt ein Preis pro Quartal 20 Sgr. Da 
Strauß ſich ſo eben in Berlin befindet und dort Furore macht, dürften feine Taͤnze 
jetzt doppeltes Jutereſſe erregen. i Die Schnaaſeſche Lelhbibliothek. 


f 0 ; Breitegaſſe WM 1133. > 
17: Trockues ellern und eichen Klodenhol; a 2 Na 17 ſgr. 6 & pro halbe 
Klafter, fichten Klobenholz a 2 Hu 5 far. und Gallerhotz a 2 Nur bis frei dor 
des Käufers Thuͤr, in ganzen, halben und viertel Klaftern, wie auch 2- und Zzoͤll. 
Gallerbohlen find: zu haben Buttermarkt bei Block. Auch ſind daſelbſt 3 am But⸗ 
termarkt belegene kogeable Häufer nebſt Stallungen ſogleich oder zu Oſtern rechter 

Ziehezeit zu vermischen. : Re ee 


3 Ver mi e t #8 ©. ge V 
18. Am Wall bei der Brabank I 1763. find 2 Oberwohnungen zu vermiethen 

und gleich zu beziehen. a Näheres Brabank N= 1766. EEE = er 

5 8 RER 

f 
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9. Das am ee N RT I Er aus, durchgehend nad) «p_ 
© der Matzkauſchengaſſe sub % 122, welches bisher zur Reſſource benutzt 6 
worden, wird zu Oſtern k. I: miethlos und foll verkauft oder anderweitig dB 
& vernsiefhek, werden. . Die nüherxen Bedingungen ſind zu erfragen am recht⸗ 
& ſtädtſchen Graben sub e 2087. in den Vormitkagsſtunden von 11 bis 1 Uhr. @- : 
FFC CCC 
20. „Das Haus in der Hundegaffe J 346. enthaltend einen großen Saal, 9 Zim⸗ 
mer, Küche, Holzſtalt und 2 gewölbre Keller, iſt im Ganzen oder getheilt ſogleich oder 
zu Offer rechter Zeik zur vermiethen. Nähere Nachricht dafelbſt. 


21. Langenmarkt im Hotel de Leipzig, ſind mehrere. Zimmer mongtweiſe zu ber⸗ 


miethen z und Stullungen für Pferde. ö 
— 72 5 5 i 5 Au e tion e n. N 7 an, 


2. Sonnabend, den 6. December e. Mittags 12 Uhr, werden auf dem Hofe 

des ehemaligen Karmeliter „Kleſters, eine Parthte von der Artillerte ausrangirter 

Geſchirr⸗ und Reitzeug⸗Stücke, meiſtbietend und gegen gleich baare Bezahlung öffenk⸗ 

lich verkauft werden. Wilkins, N a 
Danzig, den 28. November 1834. 
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ütenent and Adina k. 
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vu, 


Eg. Koͤnigl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegii die unterzeichneten Makler auf dem 


Ka, 2 u 6-5 


23. Sonnabend den 6. Dezember Vormittags 10 Uhr, werden auf Verfügung 
Ein her „Olivas dem Krahnthor gegenüber gelegen, an den Meiſtbietenden in oͤffent⸗ 


8 licher Auktion — für Rechnung wen es angeht — gegen ſofortige baare Bezahlung 
verkaufen 5 . f s 5 5 


ciren 718 Tonnen und Kullen Säe⸗Leinfnat, 5 = 
110 Stein ruſſiſchen Hanf, Be f 
„140 Decher baſtene Matten, 


welche ara dem bei Großendorf geſtrandeten Schiff Apollo, geführt von Capt. 


J. S. Puft im havarirten Zustande, theils mehr theiſs weniger beſchaͤdigt, geborgen 
worden ſind. 3% a N Knuht & Görtz. 2 
0 SIE DL AUT 


24. Donnerſtag den 11. Dezember 1834 Mittags um 1 Uhr, werden die unter⸗ . 


zeichneten Maͤkler im Artushofe, für Rechnung wen es angeht, durch öffentliche Aue⸗ 


tion an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 


4100 Laft Weizen & 56½ Scheffel die Kal, 


weſche hier 
ä 


Schüͤſſeln, Teller, Thee⸗ und Milchkannen, Taſſe 


gespeichert ſind. — S. Rottenburg & D. Görtz. 


5 


Sachen zu verkaufen in Danpig, 
88 5 Mobiſia oder bewegliche Sachen. ü . 


25. Ut eine 


0 eng ee, beſtehend in 

a n le. gänzlich zu räumen, bin beauf⸗ 

tragt, ſolches entweder im Ganzen oder theilweiſe zu ſehr billigen Preifen zu erlaſſen. 

3370 VVT J. C. Puttkammer, Langgaſſe N 0. 

26. In ſthoͤner und großer Auswahl Stick⸗ und Strickwolle U., dgl. Muſter, Gar⸗ 

dienen⸗Frangen und Stridperfen, Goldperlen in ganzen Maſchen ganz hillig, empfiehlt 
f I. van (rießen, Lauggaſſe e 56. 


2, une bekanntes wiederum nach neueſtem Gef chmack 
beſonders aſſortirtes Lager von Juwelen, Gold⸗ und 


Silbe rſachen „ Goldſchmiedegaſſe * 1969. empfehlen hiemit ganz ergebenſt 
a N „„ Stumpf Wwe. & Sohn. 


N — 1 ya 7 2 a I A Sg 2 23 43 4 
28. Von meinen ſaͤmmtlichen Tuchwagren von der letzten Frankfurter 
Meſſe bin ich nunmehr im Beſiß, und “empfehle ſolche, insbeſondere Drap de Da-. 


8 


me, ju den aller billigsten Preifen. 3. M. Alexander, Heil. Geiſtgaſſe W 57. 


20. Nele holländifge Heeringe a 1 und 127 Sgr. pr. Stuck, das 3% 1 Ba 
10 Sgr., ordinaire Heeringe 4 Stück 1 Sgr., franz. Weinmoſtrich a 3 und 4 Sar 


die Flaſche, ſo wie alle andere Waaren billigſt und güt, empfiehlt die Handtuch d s 


beermarkt „im weißen Pferd.“ . 5 E : u 
20. Heute Abend eligl. Flinſen⸗Pudding und Entenbraten 
. a Portion 24 Sgr. bei J. G. Baffler, vorm hohen Thor. 5 
31. Fette pommerſche Breitlinge welche beſonders gut ſchmecken, ſind wieder in 
ganzen und 746 Tonnen Muilchkaunengaſſe im Glasſpeicher „der ſchwarze Baͤr,“ bil⸗ 
lig zu haben; auch bekommt man daſelbſt Franzoͤſiſchen Weinmoſtrich zum Fwrikpreiſe. 
32. Ein achter Huͤhnerhund iſt zu verkaufen. Näheres Ankerſchmiedegaſſe / 290. 
Hundegaſſenecke, > rare 5 
33. Ein Joctabiges mahagent Flügel Forte⸗ Piano ſteht vorſtaͤdtſchen Gra⸗ 
ben N 171. parkerre zum Verkauf. RER 5 85 
7 N 8 8 5 8 8 eee ene ae IV RED 2 1 — . 
N Immobilig oder unbewegliche Sachen i 
34. Dienſtag, den 9. Dezember d. J.) ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und dem Meiſtbietenden mit Vorbehalt einer Awoͤchentlichen Geneh⸗ 
migungsfriſt, gleich zur Stelle zugeſchlagen werden! Der Spoicher hieſelhſt in der 
Milchkaunengaſſe, durchgehend nach der Judengaſſe, sub ANZ 6, des Hypothekenbuchs, 
„der vergoldete Pelikan“ genannt, worauf 1 gr. 12 . Danz, als ein gahrlicher, nur 
bei dae üer ande ingen, au aahfender Grundzins haftet. Die Kaufgelder ſind bei 
Vollziehung des Kauf⸗Conkrakfs, deſſen often der Käufer Mast Dir zu zahlen, und 
der Speicher kann vollſtandig geraͤumt ſogleich übergeben werden. Der Hypocheken⸗ 
en A die nahere Befhreibung des Speichers find täglich im Auktions⸗Vurenn 
einzuſehen. VVT r 
35. Dienſtag, den 16. Dezember d. J., ſoll auf freiwilliges Berlaugen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und dem Meiſtbietenden Abends 6 Uhr im Auetions⸗Bureau zugeſchla⸗ 
gen werden; Das Grundftid hieſelbſt Vooksmannsgaſſe sub Serbis⸗ „ 1172. und 
Fol. 133. B. des Erbbuchs, worauf ein Pfennigzins⸗Capital von. 1275 r haftet, 
welches dem Käufer zur erſten Hypothet und 5 pCt: Zinſen, gegen Ausſtellung einer 
Obligation und Mitverpfaͤndung einer mindeſtens auf Höhe des Kapitals lautenden 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Police, auf dem Grundſtück belaſſen werden kann. Daſſelbe iſt 
bis Michaeli k. I. vermiethet, und ſoll Käufer vom 16. Februar k. J. ab die Mie⸗ 
the beziehen und das Kapital verzinſen. CFF N 
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\ 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Dampie. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. RE, 
36, Das zur Servis⸗Amtsdiener David Beberſchen Nachlaßmaſſe gehoͤrige, hieſelbſt 
sub NE 408. des Hypothekenbuchs gelegene Grundstück, welches in einem Wohn⸗ 


hauße beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers nachdem es auf die Summit 
von 49 RE 21 Sgr. 10 K gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch nothwendige Sud⸗ 
haſtation verkauft werden, und es ſtehet hiezu ein Lizitationstermin auf 
S den 6. März 1835 e s 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unferm Verhorzimmer hieſelbſt an. 8 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren und es 
hat der Meiſtbietende den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zulaſſen. 5 =; ee i : 
Die Taxe dieſes Grundftide it taglich auf unſerer Regiſtratur einzusehen. 
Marienburg, den 11. November 1834. S 
f Boöͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Ber, Eyietal.s.Citgtion...- 
37. Von dem unterzeichneten Pupillen⸗Colkegio wird der Jeannet Buftav Marks, 
deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, aufgefordert, ſich zur Empfangnahme der fuͤr ihn de⸗ 
ponirten 15 n 15 Sgr. binnen 6 Wochen zu melden und gehörig zu legitimiren, 
widrigenfalls die Abſendung dieſer Maſſe zur Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Caſſe erfol⸗ 
gen ſoll. Danzig, den 18. November 1834. N m 
Das Pupillen⸗Collegium des Königl. Land- und Stadtgerichts: 


e 


E E 
Wee hs el. 
Danzig, den 2. December 1834. 
Briefe. ‚Geld. < 
. 2 — "1 Scbrer. Silbrer f 
London, Sich.LU — IFriedriehsd er: 
SE 3 Nrn.. — Augusto??? :O] 
Hambürg, Sicht s Ducaten, neue? 
— lo Woecben d 
Ainsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Nondt 
Paris, 3 Monat N 2 
Warschau, 8 Tage 98 
— 2 Mon 
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ale) dien alte | a 
Kassen- Anwels. Rl. I 


ı_. Wege - 5 


"Sure eisem art zu beste, vom 25 Novbr. bis mel 1. ech 1834. 


AR Aus dee Ball: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 72 gaſten Getreide 
überhaupt zu Kauf ne ann wie e 
pekkauft worden. 5 ; 


|. . Roggen . 3 
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